
wie wir wollen. Das können die
Patienten nicht, und deshalb ist
es wichtig, für entsprechende
Ablenkung zu sorgen“, sagt
Meiser, der sich noch anganz an-
dere Zeitenerinnernkann, als die
Reha-Klinik in der Zeit vom 15.
Dezember bis 15. Januar eher

auf Sparflamme lief. „Da haben
wir ein, zwei Häuser ganz ge-
schlossen.“
Daran ist mittlerweile nicht

mehr zu denken. „Die Leute ru-
fen an und fragen, wann sie
einen Platz bekommen können.
DieVorlaufzeiten in derOrthopä-

die liegen bei zehn Wochen und
in der Psychosomatik noch viel
länger. Es geht darum, einen
Platz zubekommen, egalwann“,
berichtet Meiser. Und so gibt es
für die Partner, Partnerin oder na-
hestehende Angehörige von Pa-
tienten über Weihnachten und
Silvester die Möglichkeit, sich bei
Asklepios in einem Doppelzim-
mer mit Vollpension für 90 Euro
mit einzuquartieren. „Das Ange-
bot ist gut nachgefragt“, berich-
tet die Kaufmännische Leiterin
Maria Völcker.
An eine vorweihnachtliche

Auszeit für die Klinik-Mitarbeiter
ist entsprechendweniger zuden-
ken. Im Gegenteil. Zu der her-
kömmlichenArbeit stehen einige
Extras an. Dabei geht es nicht nur
darum, die Klinik mit Bäumen,
LichterkettenundanderenDeko-
rationen schön zu gestalten.
„Das Wohlbefinden der Patien-
ten ist ja auch ein wichtiger Ge-
nesungsfaktor“, weißMaria Völ-
cker. Und so werden zu Weih-
nachten auch kleine Geschenke

für die Patienten gepackt – mit
Grußkarte, süßen Leckereien
und einem Alltagshelfer namens
„Aladin“.

WeIHnAcHtsmenü
An HeIlIgAbend

Gefordert ist zudem die Küchen-
mannschaft um Betriebsleiter
Falk Sondermann, die den Gäs-
ten an Heiligabend ein echtes
Weihnachtsmenü kredenzt. Zur
Feier des Tageswerdendie Tische
nicht nur festlich eingedeckt,
sondern es gibt auch ein Gläs-
chen Wein zum Essen. Nach
einemGrußausderKüche folgen
eine Kürbis-Ingwer-Suppe, ge-
schmorte Entenkeule mit Rot-
kohl undKlößen oder Zanderfilet
mit Steckrübenmus und zumAb-
schluss ein Schokoladen-Nuss-
törtchen mit flüssigem Kern. Pa-
tientin Izabella Malicki, die kurz
vorm Fest wieder nach Hause
darf: „Wenn man das so hört,
könnte man fast auf die Idee
kommen zu verlängern.“ seP

Adventszeit in der Asklepios Klinik Am Kurpark Bad Schwartau: Die Patientinnen Christin Kellner (46), Izabella Malicki (41) und Nina Lim-
bach (45, von links) sind dankbar für das Weihnachtsprogramm der Klinik. Fotos: Sebastian Prey

Die Kaufmännische Leiterin Maria Völcker packt gemeinsam mit
Annalena Sprenger und Ines Burmester (von links) Geschenktüt-
chen für die Patienten.

Nostalgie-Lauf
mit
After-Run-Party
ratekau. Sportlich, bunt und
fröhlich wird es beim 13. Rate-
kauer Nostalgie-Lauf am 29. De-
zember zugehen. Zum Start
zischt eineRakete indenHimmel,
Konfetti regnet auf die Läuferin-
nenundLäufer, beendetwirddas
Laufspektakel mit der feucht-
fröhlichen After-Run-Party.
Punkt 10:00 geht es auf dem Ra-
tekauer Sportplatz an der Bä-
derstaße los. In Angriff genom-
menwerdendie15Kilometer auf
dem ursprünglichen Rund-um-
Ratekau-Kurs. Nach flachen Ab-
schnitten folgen im Mittelteil in
den „Ratekauer Alpen“ einige
knackige Passagen. Herzlich will-
kommen sind auch Walkerinnen
undWalker. Ebenso Sportive, die
kürzere Strecken wie zum Bei-
spiel um den Ruppersdorfer See
bevorzugen. Für alle gilt: Es soll
locker zugehen. Deshalb entfal-
lenVoranmeldungundMeldege-
bühr. Zum fröhlichen Abschluss
steigt die beliebte After-Run-Par-
ty mit Punsch und Berlinern für
null Cent. Mit Unterstützung
eines Schifferklaviers werden
schließlich Seemannslieder ge-
schmettert.

Ratekauer Nostalgie-Lauf. Foto: hfr

Weihnachten in der Klinik
Rund 200 Patienten verbringen das Fest bei Asklepios in Bad Schwartau – Sie bekommen eine Wohlfühl-Behandlung

bad schwartau. Weih-
nachtslieder singen, Kekse ba-
cken,Geschenkebasteln undmit
Familie und Freunden mehr Zeit
verbringen. So sieht im Idealfall
die gemütliche Adventszeit aus.
Damit Patientinnen und Patien-
ten gut durch die Reha kommen,
bietet die Asklepios Klinik am
Kurpark einige Weihnachtsspe-
cials an.
„Ich bin ein totaler Weih-

nachtstyp. Ich mag die Stim-
mung“, sagt IzabellaMalicki. Die
41-Jährige aus Siegen ist seit eini-
gen Wochen in der Klinik in Bad
Schwartau. „Die ersten Tage sind
mir hier schon schwergefallen“,
berichtet sie. Zum einen, weil sie
seit mehr als 20 Jahren schon
nichtmehr so langewegwar von
zu Hause und nun ausgerechnet
die stimmungsvolle Adventszeit
in der Klinik verbringen muss.

„In der AdventszeIt Ist
mAn emotIonAler“

Das hat auch Christin Kellner aus
Oldenburg (46) und Nina Lim-
bach (45) aus Osnabrück im Vor-
feld belastet. „In der Adventszeit
ist man ja automatisch etwas
emotionaler. Den Termin haben
wir uns ja auch nicht ausge-
sucht“, erklärt Kellner, die sich
mittlerweile mit dem Zeitpunkt
der Reha angefreundet hat. Mit
ein Grund: das extra aufgelegte
Weihnachtsprogrammbei Askle-
pios.
„Es tut richtig gut, dass der Tag

nicht nur aus Anwendungen be-
steht. Das Programm ist eine
wichtige soziale Komponente“,
sagtChristinKellner. Sogibt es an
bestimmten Tagen auf derWeih-
nachtsmarktterrasse Punsch, Ka-
kao, Muzen und frischeWaffeln,
Abendemit Live-Musik,Angebo-
te zum Kochen und Backen,
Kreativworkshops, Fackelwan-
derungen oder auch mal einen
Shuttle zum Lübecker Weih-
nachtsmarkt. Nina Limbach:
„Der LübeckerWeihnachtsmarkt
ist schon großartig. Eine tolle
Stadt.“
Dass die Weihnachtszeit für

die Patienten alles andere als ein-
fach ist, weiß auch der hiesige
Asklepios-Geschäftsführer Ste-
fan Meiser. „Wir können ja alle
nach der Arbeit nach Hause fah-
renunddenAdvent sogestalten,

MusicalWeihnacht
in der Christuskirche
bad schwartau. Nachdem
am 1. Adventswochenende das
Musical „Bethlehem“ mit gro-
ßem Erfolg in der ausverkauften
Christuskirche aufgeführt wur-
de, gibt es zuWeihnachten noch
einen Nachklang zu erleben - für
alle Fans und alle, die keine Kar-
tenmehr bekommen haben: Der
Gospelchor „Go4Gospel“ musi-
ziert im Weihnachtsgottesdienst
am Donnerstag, 26. Dezember,
um 10.30 Uhr noch einmal Aus-
schnitte aus diesem wunderba-
ren Stück und lädt dazu alle in die
Christuskirche ein. Bei dieser
Aufführung dürfen einige der
eingängigenMelodien auch mit-
gesungen werden.

Weihnachtsveranstaltungen
in der Martin-Luther-Kirche
bad schwartau. Kinder im
Alter von 5 bis 12 Jahren führen
das Krippenspiel „Die drei vom
Stall“ an Weihnachten auf.
Unter der Regie von Stephanie
Thomsen und Pastor Klaus Berg-
mann werden sie die Ereignisse
der Heiligen Nacht aus der Sicht
der Stalltiere Ochse, Esel und
Schaf erzählt. Unter den Tieren
gibt es heftige Widerstände,
große Verwunderung und echte
Begeisterung über das Kind in
ihrer Krippe. Zu dem Weih-
nachtsstück gehören auch eini-
ge Musicallieder, die unter der
Leitung von Christine Fauteck
durch alle Mitspielenden vorge-
tragen werden.
Das Krippenspiel kommt

zweimal zur Aufführung: Am
Montag, 23. Dezember. um
10.30 Uhr in der Georgskapelle
für die Seniorinnen und Senio-
ren das benachbarten Pflege-
heims und alle interessierten
Gäste. Die zweite Aufführung
findet statt im Rahmen der
Christvesper amHeiligen Abend
(Dienstag, 24. DEzember.) um
17 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che, Kaltenhöfer Str. 42, Bad
Schwartau. Der Eintritt zu bei-

den Krippenspiel-Veranstaltun-
gen ist frei.
Am 2. Christtag, 26. Dezeme-

bre findet um 17 Uhr ein Weih-
nachts-Gospelgottesdienst in
der Martin-Luther-Kirche Bad
Schwartau (Kaltenhöfer Straße
42) statt.
Der Gospelchor Spirit of Joy

unter der musikalischen Leitung
von Kantor Nathanael Kläs singt
die Botschaft von Weihnachten
im Gospelsound. Begleitet wer-
dendie SängerinnenundSänger
von der Spirit-of-Joy-Band in der
Besetzung Bass, Gitarre, Schlag-
zeug und Keyboard. Neben den
Klassikern „Go, tell it on the
mountains“ und dem großen
Halleluja von Händels Messias
erklingenauchneuereKomposi-
tionen wie „Let freedom ring“
und „Manger Throne“. Über
diesen Song denkt Gemeinde-
pastor und Gospelsänger Klaus
Bergmann in seinerWeihnachts-
predigt nach. Er staunt über den
großen Gott, der sich an Weih-
nachten so klein macht.
Der Eintritt ist frei. Um eine

Kollekte amAusgang für die kir-
chenmusikalische Arbeit wird
gebeten.

Bücherei
geschlossen
stockelsdorf.VomMontag,23.
Dezember, bis einschließlich Sonn-
tag, 1. Januar, bleibt die Gemeinde-
bücherei in Stockelsdorf geschlos-
sen.AuchwährendderSchließzeiten
können ausgeliehene Medien prob-
lemlos zurückgegeben Werden.
Hierfür kann einfach der Rückgabe-
kasten, der sich vor dem Eingang zur
Bücherei befindet, genutzt werden.
Selbstverständlich kann auch wäh-
rend der Schließzeit auf die digitalen
Angebote zugegriffen werden.

Termine bei der
Mitmach AG
bad schwartau. Die Mitmach
AG lädt ein, dienstags und donners-
tags jeweils von 15 bis 18 Uhr ins
Café in der Markttwiete 3 im 1. OG
zu kommen. Das Café ist ein offener
Ort für alle Generationen undKultu-
ren im Herzen von Bad Schwartau.
Besucher können dienstags in die
Welt der Karten- undBrettspiele ein-
tauchen. Gemütlichen Klönschnack
gibt es donnerstags mit Kaffee und
Kuchen. Gemeinsam werden The-
menbesprochen,dieBadSchwartau
bewegt. Regelmäßig finden hier
kostenlose Vorträge und Beratungs-
angebote statt. Alle Termine auf
hps://mitmachag.de/events

Siegerfoto des Bad Schwartauer
Weihnachtspostwettbewerbs

von Jinying, Klasse 4,
Grundschule Bad Schwartau

Wiebke Zweig
Stadtpräsidentin

Dr. Katrin Engeln
Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 2024,
ein paar Tage Ruhe und Zeit für sich, Ihre Familie und Freunde.
Mögen Sie Kraft sammeln für ein neues Jahr
voller Gesundheit, Freude und Zufriedenheit –
mit so viel Erfolg, wie nötig,
und so wenig Sorgen, wie möglich. ©
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